
Betriebsanweisung Nr.  Betrieb: 
Gemäß §14 Gefahrstoffverordnung  

Baustelle / Tätigkeit: Datum: 28.09.2017 
 

  

Hartwachs extra 

GISCODE: GH10 

 

  

Signalwort: Gefahr  

Entaromatisierte kohlenwasserstoffhaltige Holz- und Steinpflegemittel sind wasserunlösliche Produkte, die 

wasserunlösliche Lösemittel, Pflegekomponenten und Duftstoffe enthalten und unverdünnt eingesetzt 

werden. Die folgenden Informationen beziehen sich vor allem auf den Umgang mit dem Produkt. 

  

 

Gefahren für Mensch und Umwelt  

Einatmen kann zu Gesundheitsschäden führen. Kann die Atemwege, Augen, Haut reizen. Vorüber-
gehende Beschwerden (Kopfschmerzen, Übelkeit, Schwindel, Konzentrationsstörungen) 
möglich. Kann Blutbildveränderungen verursachen. Das Produkt ist entzündbar. Erhöhte Entzün-

dungsgefahr bei durchtränktem Material (z.B. Kleidung, Putzlappen). Eindringen in Boden, Gewässer und 
Kanalisation vermeiden!  
 

 

Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln  

Arbeiten bei Frischluftzufuhr, vor allem im Bodenbereich! Nur ex-geschützte und funkenfreie Werkzeuge 
verwenden! Von Zündquellen fernhalten! Nicht rauchen! Keine offenen Flammen! Kriechende Dämpfe 
können in größerer Entfernung zur Entzündung führen! Vorratsmenge auf einen Schichtbedarf beschrän-
ken! Verschlüsse vorsichtig öffnen! Gefäße nicht offen stehen lassen! Verspritzen vermeiden! Nicht mit 
anderen Produkten oder Chemikalien mischen! Berührung mit Augen, Haut und Kleidung vermeiden! 
Nach Arbeitsende und vor jeder Pause Hände gründlich reinigen! Hautpflegemittel verwenden! Straßen-
kleidung getrennt von Arbeitskleidung aufbewahren! Nach Arbeitsende Kleidung wechseln! Durchnässte 
Kleidung wechseln! Dosierung und Anwendungshinweise sorgfältig beachten. 
Beschäftigungsbeschränkungen beachten!  
Augenschutz:  Gestellbrille!  
Handschutz:  Handschuhe aus Nitrilkautschuk. Beim Tragen von Schutzhandschuhen sind Baumwoll-

unterziehhandschuhe empfehlenswert.  
Atemschutz:  Gasfilter A____ (braun)  
Hautschutz:  Für alle unbedeckten Körperteile fettfreie oder fettarme Hautschutzsalbe verwenden  
Körperschutz:  Antistatische Schutzkleidung, z.B. Kleidung aus Baumwolle!  
 

 

 

 
 

Verhalten im Gefahrenfall  

Ausgelaufene Flüssigkeit nur mit persönlicher Schutzausrüstung beseitigen! Mit saugfähigem unbrenn-
baren Material (z.B. Kieselgur, Sand) aufnehmen und entsorgen! Bei Brand in der Umgebung Behälter mit 
Sprühwasser kühlen! Produkt ist brennbar, geeignete Löschmittel: Kohlendioxid, Löschpulver oder 
Wasser im Sprühstrahl! Berst- und Explosionsgefahr bei Erhitzung!  
 
Zuständiger Arzt:   
 
Unfalltelefon:   
 

 

Erste Hilfe  

Bei jeder Erste-Hilfe-Maßnahme: Selbstschutz beachten und umgehend Arzt verständigen.  
Nach Augenkontakt: 10 Minuten unter fließendem Wasser bei gespreizten Lidern spülen oder Augen-

spüllösung nehmen. Immer Augenarzt aufsuchen!  
Nach Hautkontakt: Verunreinigte Kleidung sofort ausziehen. Mit viel Wasser und Seife reinigen. Keine 

Verdünner!  
Nach Einatmen: Frischluft!  
Nach Verschlucken: Verschlucken kann zu Lungenschädigung führen. Krankenhaus! Kein Erbrechen 

herbeiführen. In kleinen Schlucken viel Wasser trinken lassen.  
 
Ersthelfer:   
 

 
 

Sachgerechte Entsorgung  

Nicht in Ausguss oder Mülltonne schütten! Zur Entsorgung sammeln in:    
 


